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Gesamtbevölkerung

Index der technik- und industrieskeptischen Einstellungen 1989-2015

Frage II13

1989-2005: N = ca. 700, 2008-2015: N = ca. 1000, Kritische Haltung in Prozent
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Welcher der folgenden Äusserungen stimmen Sie eher zu?

a) Die moderne 

Industriegesellschaft 

missbraucht die Natur 

in gefährlicher Weise.
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Umweltbelastungen sind ein 

kalkulierbarer und 

vertretbarer Preis unserer 

Industriegesellschaft.

1986-2005: N = ca. 700, 2008-2015: N = ca. 1000, Mittelwerte: Skala 1=a), 7=b) 
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Welcher der folgenden Äusserungen stimmen Sie eher zu? 
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Überblick Fragen zum Klimaschutz (1/2)
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Überblick Fragen zum Klimaschutz (2/2)
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Die Schweiz soll Klimaschutzmassnahmen umsetzen, um vom Erdöl 
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Die Politik soll mehr gegen die Klimaerwärmung tun
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Der Ersatz alter Ölheizungen durch klimaverträgliche Heizsysteme soll 
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Die Schweiz soll sich zum Ziel setzen, das klimafreundlichste Land 

Europas zu werden
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Die Schweiz hat ihre Möglichkeiten, den Ausstoss von CO2 und 

anderen Treibhausgasen zu reduzieren bereits ausgeschöpft
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Die Schweiz hat ihre Möglichkeiten, den Ausstoss von CO2 und 
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Unter Energiewende versteht man die Umstellung der 

Energieversorgung auf erneuerbare Energien sowie Energiesparen. Ist 

die Energiewende für Sie eher etwas Positives oder Negatives? 
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Unter Energiewende versteht man die Umstellung der 
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Unter Energiewende versteht man die Umstellung der 

Energieversorgung auf erneuerbare Energien sowie Energiesparen. 

Ist die Energiewende für Sie eher etwas Positives oder Negatives? 
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Unter Energiewende versteht man die Umstellung der 
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Wie beurteilen sie persönlich die Energiewende? Die Energiewende 

bringt für die Wirtschaft…
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Wie beurteilen sie persönlich die Energiewende? Die Energiewende 

bringt für die Wirtschaft…
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Wie beurteilen sie persönlich die Energiewende? Die Energiewende 

bringt für die Wirtschaft…
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Es gibt Leute, welche die Meinung vertreten, dass zu Gunsten des 

Umweltschutzes bei anderen Staatsausgaben gespart werden sollte. 

Stimmen Sie dem zu?

Frage II8A

1986-2005: N = ca. 700, 2008-2015: N = ca. 1000, Nennungen: Ja, Angaben in Prozent
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Es gibt Leute, welche die Meinung vertreten, dass zu Gunsten des 

Umweltschutzes bei anderen Staatsausgaben gespart werden sollte. 

Stimmen Sie dem zu?

Frage II8A

1986-2005: N = ca. 700, 2008-2015: N = ca. 1000, Nennungen: Ja, Angaben in Prozent
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2015: N = 1013, Angaben in Prozent

In welchen Bereichen müssten die Behörden Ihrer Meinung nach künftig 

mehr tun, wo handeln sie gerade richtig und wo sollten sie weniger tun?
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2015: N = 1013, Angaben in Prozent

In welchen Bereichen müssten die Behörden Ihrer Meinung nach künftig 

mehr tun, wo handeln sie gerade richtig und wo sollten sie weniger tun?
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In welchen Bereichen müssten die Behörden Ihrer Meinung nach künftig 

mehr tun, wo handeln sie gerade richtig und wo sollten sie weniger tun?

Differenz 2015 zu 2014 Anteil „Mehr tun“ in Prozent

Frage II16

-2%

4%

-1%

0%

-2%

0%

-3%

2%

4%

2%

-4% -3% -2% -1% 0% 1% 2% 3% 4% 5%

Energiesparen

Verringerung schädlicher Abgase

Schutz vor Klimaveränderungen

Schutz des Bodens vor Schadstoffen

sparsame Verwendung des Bodens

Schutz vor radioaktiver Strahlung

Natur- und Landschaftsschutz

Schutz vor Risiken der Gentechnologie

Lebensmittelschutz / Lebensmittelkontrolle

Lärmbekämpfung

Differenz zwischen 2015 und 2014

 





23

45

43

54

56

23

25

22

20

18

18

13

15

14

13

9

9

1

1

2

1

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Verkehrslärm bei offenem
Fenster

Luftverschmutzung rund ums
Haus, d.h. Feinstaub, Ozon oder

andere Luftschadstoffe

Starkstromleitungen oder
Mobilfunkantennen

Licht von Strassenbeleuchtungen,
beleuchteten Nachbarhäusern

oder Gärten, Sportplätzen,
Leuchtreklamen etc.

Stört mich überhaupt nicht Stört mich eher nicht Stört mich eher Stört mich sehr weiss nicht/keine Antwort

Denken Sie jetzt an Ihr Zuhause: Wie stark stören Sie dort die folgenden 

Umwelteinflüsse? Überblick

Angaben in Prozent, N=1013

Frage 13A

MW:

2.0

1.8

2.0

1.8

23

45

43

54

56

23

25

22

20

18

18

13

15

14

13

9

9

1

1

2

1

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Verkehrslärm bei offenem
Fenster

Luftverschmutzung rund ums
Haus, d.h. Feinstaub, Ozon oder

andere Luftschadstoffe

Starkstromleitungen oder
Mobilfunkantennen

Licht von Strassenbeleuchtungen,
beleuchteten Nachbarhäusern

oder Gärten, Sportplätzen,
Leuchtreklamen etc.

Stört mich überhaupt nicht Stört mich eher nicht Stört mich eher Stört mich sehr weiss nicht/keine Antwort

Denken Sie jetzt an Ihr Zuhause: Wie stark stören Sie dort die folgenden 

Umwelteinflüsse? Überblick

Angaben in Prozent, N=1013

Frage 13A

MW:

2.0

1.8

2.0

1.8





 





 

 

 


